
25 Jahre Biologische Station Wesel
Bereits ein Vierteljahrhundert ist vergangen seit die Biologische Station im Kreis Wesel durch 
eine Handvoll Biologen gegründet wurde. 

In der ersten Hälfte der 1980er Jahre erlebte der Naturschutz in Nordrhein-Westfalen einen Auf-
schwung. So traten bis 1981 nicht nur die ersten 10 Landschaftspläne in Kraft, sondern 1983 wurden 
auch die ersten großflächigen Schutzgebiete im Rahmen der Ramsar-Konvention und der Europäi-
schen Vogelschutzrichtlinie ausgewiesen. Hierbei zeigte sich, dass es vielerorts an zuverlässigen Daten 
für den Naturschutz fehlte. Deshalb schlossen sich im Jahr 1984 im Kreis Wesel vier Biologen (W. It-
jeshorst, U. Kosmac, J.H. Mooij, G. Terwelp) in der "Niederrheinische Arbeitsgemeinschaft Biotop-
management" (NAB) zusammen mit dem Ziel, auf ehrenamtlicher Basis unter anderem für die Land-
schaftsplanung im Kreis Wesel biologische Grundlagendaten zu sammeln. 

Im November 1984 ging die Gruppe an die Öffentlichkeit, gab ihre Gründung und Ziele bekannt und 
rief interessierte Naturschützer zur Mitarbeit auf. Sehr viel Arbeit wartete auf die Biologen. Unzählige 
Daten wurden gesammelt und zusammengetragen.

Im März 1990 schlossen der Kreis Wesel und die NAB für die Dauer von fünf Jahren einen Vertrag 
über "die Bestandsbeobachtung und Betreuung der im Kreis Wesel ausgewiesenen Naturschutzgebiete 
innerhalb des Feuchtgebietes von internationaler Bedeutung Unterer Niederrhein, der Dingdener Heide 
sowie der Lippeaue bei Damm-Bricht".

Die Arbeit der Biologischen Station wurde seit dem nicht weniger – im Gegenteil. Gab es zu Beginn 
der Aktivitäten Naturschutzgebiete mit einer Größe von rund 3300 ha so sind es heute rund 17.000 ha. 
Viele neue Aufgaben kamen hinzu, aber gleichzeitig wurden zwischen 2003 – 2007 die entsprechen-
den Finanzmittel um 30 Prozent gekürzt.

Der größte Wunsch der Biologischen Station zum 25. Geburtstag ist, dass die Rolle der Biostation bei 
der Umsetzung der Naturschutzziele in Zukunft höher bewertet wird als es gegenwärtig der Fall ist!

Fahrt mit der „River Lady“
Weil nun mal Geburtstage immer wieder auch ein Grund zum Feiern sind, wollen wir dieses Ereignis 
am Sonntag, 20. September ab 11.00 Uhr mit einer Fahrt auf der „River Lady“ feiern. Neben vielen ge-
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ladenen Gästen möchten wir aber auch der Bevölkerung die Gelegenheit bieten, dieses Fest mit uns zu 
feiern. Da die Plätze auf der „River Lady“ begrenzt sind, können wir auch nur entsprechende Anzahl 
von Gästen mitnehmen.
Die Fahrt beginnt am Sonntag, 20. September um 11.00 Uhr (Einlass ab 10.30 Uhr) ab dem Steiger 
Wesel an der Rheinpromenade Wesel. 
Die Mitfahrt ist kostenlos. Auf dem Schiff kann man sich zu fairen Preise mit regionalen Speisen stär-
ken.
Die Karten können kostenlos in der Biologischen Station Wesel, Freybergweg 9 in Wesel abgeholt 
werden. 
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